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«Jumpsessions by Sarah Riechsteiner» schon mehr als 10 Jahre in Buchs

Zum Probetraining auf dem Minitrampolin 
Sarah Riechsteiner brennt für ihren 
Beruf. Sie leitet in Buchs Fitnesskurse 
auf dem Trampolin und feierte letztes 
Jahr ihr Zehn-Jahr-Jubiläum hier in 
Buchs. 

Dabei begann alles gar nicht in Buchs. 
Sarah Riechsteiner nahm zuerst selbst 
an Kursen wie Zumba und Jumping teil 
und entdeckte ihre Freude daran. Als 
die damalige Kursleiterin wegzog, er-
mutigte eine Kollegin sie, selbst Kurse 
anzubieten. Anfangs war sie unsicher. 
Vor vielen Menschen zu stehen, zu 
sprechen und Kurse zu leiten, erforder-
te Überwindung. Trotzdem absolvier-
te sie die Ausbildung als «Swissjump  
Instruktorin».

Im Movi-Menti stiess dieses Angebot 
auf grosses Interesse. Immer mehr Teil-
nehmende liessen sich von dieser Form 
der Bewegung begeistern. Mit der Zeit 
wuchs die Gruppe stetig. Die Situati-
on vor Ort war jedoch nicht ideal. Der 
Raum wurde von mehreren Gruppen 
genutzt und musste immer wieder neu 
eingerichtet werden. Zudem wurde er 
mit der steigenden Anzahl Trampoline 
zu klein.

Schliesslich wurde ein neuer Raum in 
Buchs am Hag gefunden und zusammen 
mit Freunden und Familie eingerichtet. 
Dort entwickelte sich eine vertraute und 
angenehme Atmosphäre. Die Kurse wa-
ren gut besucht, und die Freude an der 
gemeinsamen Bewegung war spürbar.

Nach der Corona-Zeit reduzierte sich 
das Angebot jedoch. Heute führt Sarah 
Riechsteiner zwei Kursabende pro Wo-
che durch.

Das zehnjährige Bestehen wurde mit einer 
Feier im Kursraum begangen. Für Sarah 
war diese Jubiläumswoche ein besonde-
rer Meilenstein mit Blick auf viele wertvolle 
Erfahrungen und Begegnungen.

Die Probestunde zeigt, was drin steckt
Um eine Jumpsession bei Sarah 
Riechsteiner genau kennenzulernen, bie-
tet sich eine Probestunde an. Trotz ak-
tueller körperlicher Beeinträchtigung an 
der rechten Schulter habe ich es gewagt 
und an einem Abend teilgenommen.

Beim Eintreffen wird deutlich, dass es 
familiärer zugeht als in so manchem Fit-
nessstudio mit Gruppenangeboten. Es 
wird beispielsweise noch beim Aufbau 
mitgeholfen. Sarah ist mir gegenüber 
aufmerksam und erinnert mich noch ein-
mal daran, dass ich einfach mein eige-
nes Tempo nutzen soll. Was nicht geht, 
kann ich einfach weglassen. Die erste 
Übung dient vor allem der Aufwärmung. 
Gut, um erst einmal das Minitrampolin 
kennenzulernen, auf dem die gesamten 

Übungen stattfinden. Schon jetzt wird 
klar, dass viele Stellen im Körper trainiert 
werden. Ganz besonders spürt man es 
allerdings in Beinen und Po, denn haupt-
sächlich tritt man beim Trampolin nach 
unten und muss dafür Kraft aufwenden. 
Es geht nicht ums Hochspringen. Die 
Trainingseinheiten werden anspruchsvol-
ler. Schnell komme ich aus dem Takt oder 
merke, dass mein Fitnesslevel nicht aus-
reicht, um so schnell zu sein oder so lo-
cker auszusehen wie unsere Kursleiterin. 
Bei Bereichen, in denen die Schulter ar-
beiten muss, setze ich aus und fühle mich 
gut dabei. Niemand wertet oder sagt, ich 
solle mich mehr anstrengen. Der Spass 
an Bewegung steht hier im Vordergrund.

Natürlich treibt Sarah ihre Teilnehmer 
auch an und motiviert sie, noch etwas 
mehr Einsatz zu zeigen. Die Stimmung 
ist super, und es darf sich auch mal zum 
Spass über einen anstrengenden Teil be-
schwert werden. Am Ende haben wir ei-
nen guten Mix aus Bewegungs-, Gleich-
gewichts- und Kraftübungen hinter uns, 
und für mich war es eine überaus inter-
essante Erfahrung.

Bisher habe ich ein Fitnessprogramm 
selten so motiviert verlassen.Sarah Riechsteiner, Tutorin.

Die Teilnehmenden sind mit viel Freude dabei.
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Selbst ausprobieren?
Wer eine lockere Stimmung und Trai-
ning zur Musik sucht, ist hier richtig. 
Alle sind willkommen, und auch fast 
jedes Trainingsniveau kann mitma-
chen. Einige Ausnahmen gibt es trotz-
dem: Frauen während oder kurz nach 
der Schwangerschaft und Menschen 
mit stärkeren Beeinträchtigungen des 
Bewegungsapparates sollten nicht 
teilnehmen oder zuerst Rücksprache  
halten.

Meine Empfehlung: Einfach einmal zur 
Probe mitmachen. Die Probestunde 
ist kostenlos. Mitbringen sollte man 
ein Handtuch, etwas zu trinken und 
rutschfeste Socken oder saubere Trai-
ningsschuhe. Beim ersten Mal wird 
nicht alles gleich klappen, es braucht 
etwa zwei- bis dreimal, um den Dreh 
herauszuhaben. Die Preise richten sich 
nach Art des Abos: Einzellektion, 10er-
Abo oder 3-Monats-Abo. Die Lektio-
nen finden am Montag von 19.00 bis  

19.50 Uhr und am Donnerstag von 
18.30 bis 19.20 Uhr statt. Wer sich un-
sicher ist: Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren.

info@jumpsession.ch
www.jumpsession.ch 

Möchten Sie die Räumlichkeiten mieten? 
Sei es für eine Party oder eigene Kurse, 
dann melden Sie sich ebenfalls.
� IA

Ein Umzug mit Mehrwert: Familien profitieren von neuen Kursen

Für Eltern und Kinder: Neues Angebot in Buchs 
Die bisherige Mütter- und Väterbera-
tung Region Aarau Plus ist umgezo-
gen. Seit dem 1. Juni 2026 befindet 
sich die Geschäftsstelle an der Mittel-
dorfstrasse 72 in Buchs. Gleichzeitig 
tritt die Organisation unter dem neu-
en Namen «Beratung Frühe Kindheit 
Region Aarau Plus» auf.

Die Stelle begleitet Familien aus 24 Ge-
meinden mit Kindern von 0 bis 5 Jahren. 
Die Beratung ist kostenlos und einfach 
zugänglich. Eltern erhalten Unterstützung 
bei Fragen zur Entwicklung, Gesundheit, 
Ernährung und Erziehung ihrer Kinder.

Bestehende Angebote bleiben erhalten. 
Dazu gehören Hausbesuche, Beratung 
in den Gemeinden sowie Unterstützung 
per Telefon und Chat. Neu gibt es am 
Standort Buchs einen Begegnungsraum. 
Dort können Eltern ohne Termin vorbei-
kommen und eine sogenannte Walk-
In Beratung nutzen. Zusätzlich werden 
neue Angebote aufgebaut, zum Beispiel 

zu Schlafproblemen oder bei viel schrei-
enden Babys. Ein wichtiger Teil des er-
weiterten Angebots sind Treffen und 
Kurse für Eltern.

Beim Stilltreff steht der Austausch im 
Mittelpunkt. Stillen ist zwar etwas Natür-
liches, bringt aber oft Fragen mit sich. Im 
Stilltreff finden Eltern einen geschützten 
Rahmen. Sie können sich austauschen, 
Unterstützung holen und andere Fami-
lien kennenlernen. Es gibt Antworten 
auf Fragen rund um das Stillen und den 
Alltag mit einem Baby. Auch Unsicher-
heiten können angesprochen werden. 
Das Angebot richtet sich an Schwangere 
sowie an Eltern mit Babys, unabhängig 
davon, ob sie stillen oder nicht.

Ergänzend dazu wird ein Nothelferkurs 
für Kleinkinder angeboten. Dieser Kurs 
vermittelt wichtige Grundlagen für den 
Ernstfall. Eltern lernen lebensrettende 
Sofortmassnahmen, etwa bei Herzkreis-
lauf-Stillstand oder Bewusstlosigkeit ei-

nes Kindes. Sie üben, wie sie in Notfall-
situationen richtig reagieren. Auch die 
Wiederbelebung und der Einsatz eines 
Defibrillators werden erklärt und prak-
tisch eingeübt. Der Kurs ist speziell auf 
Kleinkinder ausgerichtet.

Für das Jahr 2026 sind zwei Kurster-
mine geplant: am 15. August und am  
21. November, jeweils von 8.30 bis  
12.30 Uhr. Die Teilnahme kostet 200.– 
pro Person oder 300.– pro Paar.

Mit dem neuen Standort entsteht in 
Buchs eine zentrale Anlaufstelle für Fa-
milien. Beratung, Austausch und prak-
tische Kurse werden an einem Ort ge-
bündelt. Ziel ist es, Eltern im Alltag zu 
stärken und ihnen einfache Unterstüt-
zung zu bieten. 

• Körperliche Anstrengungen meiden 
• In der heissesten Tageszeit im Scha�en bleiben 
• Regelmässig TRINKEN (mind. 1.5 Liter täglich, 

gesüsste und alkoholhal�ge Getränke meiden) 
• Wasserreiches Obst, Gemüse und salzhal�ge 

Lebensmi�el essen 
• Lu�ige Kleidung tragen, Kopf bedecken 
• Sonnencrème nicht vergessen! 

• Körper kühlen (kühl duschen, kalte Tücher auf S�rn 
und Nacken legen, kalte Fuss- und Handbäder) 

• Tagsüber Fenster schliessen 
• Nachts und frühmorgens lü�en 

Wenn Sie Fragen zum Thema „Hitze“ haben, wenden Sie 
sich an Ihren Hausarzt oder Ihre Apotheke. Die 
Alterskommission Buchs wünscht Ihnen einen guten und 
gesunden Sommer. 

Entspannt durch heisse Sommertage 
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Intensive Proben und professioneller Bühnenbau beim Theatervirus Buchs

Hinter den Kulissen der «Schweizermacher» 
Der Theatervirus Buchs steckt mitten 
in den Vorbereitungen für die neue 
Produktion «Die Schweizermacher». 
Im September 2026 bringt der Verein 
die Theaterfassung von Paul Stein-
mann nach dem gleichnamigen, be-
kannten Schweizer Film von Rolf Lys-
sy auf die Bühne – ein Theaterstück, 
in dem Humor und Tiefgang gekonnt 
miteinander verbunden sind. 

Mit grossem Engagement wird derzeit 
nicht nur geprobt, sondern auch inten-
siv am Bühnenbild gearbeitet. Dieses 
wird für die aktuelle Produktion erneut 
mit viel Aufwand, kreativen Ideen und 
grosser Liebe zum Detail entworfen und 
umgesetzt.

Regisseur Jörg Bohn entwickelte die 
Grundidee und erstellte dazu ein Mo-
dell. Gemeinsam mit Bühnenbauer 
Thomas Fricker und dem Technikteam 
wurden die Vorstellungen diskutiert, an-
gepasst und weiterentwickelt. Schliess-
lich setzte der Bühnenbauer diese in 
unzähligen Arbeitsstunden als aufwän-
digen Holzbau um.

Weil Thomas Fricker gleichzeitig auch 
in der Hauptrolle des Einbürgerungs-
beamten Bodmer auf der Bühne steht, 
kennt er das Stück, die Gegebenheiten 
sowie die verschiedenen Schauplätze 
in- und auswendig. Dieses Zusammen-
spiel von Theaterpraxis und handwerk-

lichem Können prägt das Bühnenbild in 
besonderer Weise.

Auch die Licht- und Tontechniker so-
wie der Musiker Fredi Spreng sind in 
den Prozess involviert. Der Austausch 
zwischen Regie, Bühnenbau, Musik so-
wie der Technik ist wichtig, damit die 
Schauspielerinnen und Schauspieler 
schliesslich im richtigen Licht stehen, die 
Toneffekte stimmen und das Gesamtbild 
harmonisch wirkt. In den kommenden 
Wochen geht es an das Bemalen der 
Bühne. Dabei – wie auch bei vielen wei-
teren Aufgaben – lebt der Theatervirus 
vom grossen Engagement und Herzblut 
seiner Mitglieder.

Was dabei herauskommt? Lassen Sie 
sich überraschen und sichern Sie sich 
Ihren Platz. Tauchen Sie mit uns ein in 

die Welt der «Schweizermacher» und 
freuen Sie sich auf einen spannenden, 
humorvollen und zugleich anregenden 
Theaterabend.

Tickets und weitere Informationen fin-
den Sie auf www.theatervirus-buchs.ch. 
� Katja Stocker

Seniorenarbeitsgruppe meistert grosse Aufgabe im Stallbau

Gemeinsam stark im Einsatz 
Vom 17. bis 22. Mai war die Senio-
renarbeitsgruppe der Ref. Kirchge-
meinde Buchs-Rohr erneut im Ein-
satz. Bei einem Landwirt, der pro 
Tag über 100 km fuhr, um seine Kühe 
und Rinder auf verschiedenen Alpen 
zu betreuen, mussten in einem Lauf-
stall-Neubau sämtliche Einrichtungen 
montiert werden.

Auf den ersten Blick war klar, dass es 
kaum möglich sein würde, die gestellte 
Aufgabe in 4 ½ Arbeitstagen zu erledi-
gen. Liegeboxen, Fressgitter, Einzäu-
nung des Winterauslaufs und Raum- 
abtrennungen mit Schwenktoren für  
40 Kühe und 35 Rinder, all das musste 
montiert werden. Unser Schreinerteam 
hatte die Aufgabe, ein Büro samt WC  

Das Bühnenbild als Holzrohbau von Thomas Fricker.

Spieldaten:

Fr.	  4. �September 2026, 20.00 Uhr  
(Première)

Sa. 	 5. September 2026, 20.00 Uhr
So. 	 6. September 2026, 16.00 Uhr
Mi. 	 9. September 2026, 20.00 Uhr 
Do.	10. September 2026, 20.00 Uhr 
Fr. 	11. September 2026, 20.00 Uhr
Sa.	12. September 2026, 20.00 Uhr 
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und Dusche zu erstellen. Dank der 
Routine von früheren Einsätzen mit 
Laufställen und einer hoch motivierten 
Seniorengruppe schritten die Arbeiten 
zügig voran. Der ebenfalls anwesende 
Lieferant der Stalleinrichtungen sorg-
te dafür, dass immer alles benötigte 
Material auf dem Platz war. So gab es  
keine Wartezeiten und Langeweile 
konnte gar nicht aufkommen. Ende 
Woche konnten wir mit Stolz feststel-
len: Ziel fast erreicht! Alle Arbeiten 
mit Liegeboxen und Fressgitter wa-
ren fertiggestellt. Aussengehege und 
Büro waren fast fertig. Es ist erstaun-
lich, was die zwölf Männer auf der 
Baustelle in so kurzer Zeit vollbracht  
haben – Bravo! 

Dass die Gruppe über die ganze Zeit bei 
so guter Laune blieb, ist das Verdienst 
unseres bewährten Küchenteams Gaby 
und Willy Kaspar. In einer Küche, die –  
wie das ganze Haus – schon wesent-
lich bessere Zeiten erlebt hat, holten 
sie das Maximum heraus. Sie verwöhn-
ten uns einmal mehr mit vorzüglichen 
Mahlzeiten. Grossen Anklang fanden 
auch die selbstgemachten Punschku-

geln, Baileystorten und die vielen ver-
schiedenen Kuchenspenden. Auch die 
gemeinsamen «Hütten»-Abende tru-
gen viel zur tollen Kameradschaft bei. 
Dank dieser harmonischen Atmosphä-
re konnte das Team auch dieses Jahr 
wieder hervorragende Arbeit in einer  
Bergregion leisten.

Ja, die Bergversetzer der Ref. Kirchge-
meinde Buchs-Rohr haben einmal mehr 
bewiesen, was sie auch im Pensionsalter 
noch zu leisten imstande sind.

Ein herzliches Dankeschön an alle Betei-
ligten und Sponsoren.
� Hansheiri Jost 

Im Stall muss viel montiert werden. Da kommt keine Ruhe auf.
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Pétanque-Club Buchs öffnet die Türen

Das Pétanque-Fieber macht Menschen fröhlich 
Pétanque wird schon längst nicht 
mehr nur unter den Platanen der char-
manten Dorfplätze Südfrankreichs 
gespielt. Auch in Buchs werden die 
metallenen Kugeln seit 1989 mit Lei-
denschaft und Hingabe geworfen. 

Am Samstag, 5. September 2026, bietet 
sich die Gelegenheit für alle, den Trend-
sport in gemütlicher und freundschaftli-
cher Atmosphäre bei einem Schnupper-
training auszuprobieren. 
Pétanque ist weit mehr als nur ein Spiel 
– es ist ein Sport im Freien für alle Gene-
rationen, der Präzision, Taktik und Gesel-
ligkeit perfekt miteinander verbindet. Im 
Gebiet Lostorf in Buchs stehen clubei-
gene Spielfelder zur Verfügung und das 
gemütliche Clubhaus bietet den Mitglie-
dern Raum für unterhaltsame Momente. 
Da das Interesse gerade auch in der Re-
gion Aarau boomt, bietet der Pétanque 
Club Buchs regelmässig die Möglichkeit 
an, den Sport als Anfänger oder Newco-
mer kennenzulernen. An diesem Tag ist 
es wieder soweit

Was ist Pétanque?
Das Pétanque genannte Spiel stammt 
vom provenzalischen Ausdruck «ped 
tanco», was so viel wie «mit geschlos-
senen Füssen» bedeutet. Das Spielfeld 
ist kurz und die Kugeln werden ohne 

Anlauf aus einem Kreis heraus gewor-
fen. Bei Pétanque geht es darum, seine 
Kugeln näher an die Zielkugel (Cochon-
net) zu platzieren als der Gegner. Ge-
spielt wird in kleinen Teams. Siegreich 
ist, wer nach mehreren Durchgängen 13 
Punkte erreicht. Personen, die gerne in 
der Gruppe sportlich aktiv sind, finden 
beim Pétanque-Club Buchs genau das 
richtige Umfeld. Die Mitglieder trainie-
ren zweimal wöchentlich im Rahmen des 
gemütlichen Beisammenseins und – wer 
will – nimmt an Vereinsmeisterschaften 
teil. Neue, auch jüngere Mitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen.
� Wolfgang Schibler, Präsident

Generalversammlung der IGB mit Ehrungen und personellen Veränderungen 

Zwei Jubiläen im Mittelpunkt und Wechsel im Vorstand 
Anlässlich der Generalversammlung der 
IG Buchservereine (IGB) durfte Präsident 
Stephan Niggli den Fitnessverein Movi-
mento für 30 Jahre und den CEVI Buchs-
Rohr Aarau für 50 Jahre Vereinsbestehen 
ehren.
Ende März lud der Vorstand der IGB zur 
Generalversammlung in das Vereinszim-
mer im Gemeindesaal ein. Neben den 

statutarischen Traktanden konnten 
gleich zwei Vereine zum 30-jährigen be-
ziehungsweise 50-jährigen Jubiläum mit 
einem Geldbetrag geehrt werden, wel-
cher von den anderen Buchservereinen 
finanziert wurde.

30 Jahre Fitnessverein Movimento
Der Verein wurde am 3. September 1996 

gegründet. Der Movimento Fitness-Ver-
ein Buchs will seinen Mitgliedern und 
Gästen die Möglichkeit bieten, sich im 
Rahmen eines allgemeinen Turnpro-
grammes sportlich zu betätigen. Diesem 
Ziel dient als Kernstück ein wöchentli-
ches Fitnessprogramm. Einmal wöchent-
lich während der Schulperiode – ca. 40 
Mal pro Jahr – findet ein allgemeines 

Die Spieler auf dem Platz. Wessen Kugel bleibt besser liegen?

Pétanque  
Schnuppertag
Samstag, 5. September 2026, 
Zeit: 10 Uhr
Ort: im Lostorf 9, 5033 Buchs

Auskünfte und Anmeldung:
Wolfgang Schibler, 
079 304 10 95, 
wolfgang.schibler@bluewin.ch 
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Turnen unter der Leitung einer qualifi-
zierten, vom Vorstand eingesetzten Per-
son oder ihrer Stellvertretung statt. 

50 Jahre Cevi Buchs – Rohr Aarau
Der Cevi Buchs Rohr wurde 1976 ge-
gründet und wurde damals noch von ei-
nem Jugendarbeiter der Kirche geführt 
und lief unter der Kirche, nicht als eigen-
ständiger Verein. Ab 2010 haben Cevi 
Aarau und Cevi Buchs-Rohr zusammen-
gearbeitet Im Jahr 2015 fusionierten 
die beiden Vereine und gründeten den 
neuen Verein Cevi Buchs-Rohr-Aarau. 
Cevi Aarau wurde daraufhin aufgelöst. 
Im Jahr 2017 ist er der IGB beigetreten. 
Was 1976 mit 10 Personen begonnen 
hatte, entwickelte sich dank viel Leiden-
schaft zu einer Organisation, welche zu 
ihrer Blütezeit über 150 Mitglieder zäh-
len durfte. Aktuell sind es ca. 30 Mit-
glieder, welche sich alle zwei Wochen 
im Pfarrhaus Ausserdorf in Buchs treffen 
und gemeinsam im Wald einen tollen 
Nachmittag erleben.

Neue Aktuarin gewählt
Brigitte Jost bekleidete über 11 Jahre 
das Amt der Aktuarin im Vorstand der 
IGB. Weil Brigitte Jost sich neben der 
IGB auch in manchen anderen Institutio-
nen und Vereinen engagiert und sich im 

Alter etwas mehr Freizeit wünscht, hat 
sie ihr Amt zur Verfügung gestellt. Die 
Versammlung wählte einstimmig Vera 
Milanovic als neue Aktuarin in den Vor-
stand der IGB.

Ein stimmungsvoller Frühlingsmarkt auf dem Kirchenvorplatz 

Ein Markt zum Tauschen und Geniessen 
Gute Stimmung und schönes Wetter gab es am Frühlings-
markt, am Samstag vor dem Muttertag. Die Pflanzen-
tauschbörse wurde rege genutzt und viele Pflanzen wurden 
gebracht und mitgenommen. Dabei konnten auch Tipps 
ausgetauscht werden. 

Der Natur- und Vogelschutzverein Buchs betreute den Markt-
stand mit Pflanzen zum Kauf sowie Nistkästen und bot kompe-
tente Beratung. So wird eine Pflanzenvielfalt in unsere Gärten 
getragen und bietet Schmetterlingen, anderen Insekten und 
Vögeln eine reichere Lebensgrundlage. Eine Besonderheit war 
in diesem Jahr der Blumenkurierstand der reformierten Kirche. 
Ein kleiner Blumenstrauss konnte ausgesucht und an eine Buch-
ser Adresse verschickt werden. Schülerinnen und Schüler der  
1. Oberstufe fuhren die Sträusse als Velokuriere an den Bestim-
mungsort. Die Stände mit Kunsthandwerk und naturnahen Pro-
dukten wurden mit Liebe bestückt und fanden Interesse. Am 
Bastelstand konnten Kinder und Erwachsene Schmetterlinge 
gestalten und die Oberstufenklasse von Frau N. Güdel sorgte 
für leckere Verpflegung mit Grillwurst, Kaffee und Kuchen. Der 

Kirchenvorplatz war ein stimmiger Ort für diesen gemütlichen 
Markt mitten im Dorf. Es war schön, sich treffen und austau-
schen zu können.
�
� Reformierte Kirche Buchs-Rohr
� Natur- und Vogelschutzverein Buchs

Leo Jaschek und Patrik Uhlman (Cevi Buchs-Rohr-Aarau), Sonja Buchser (Fitness- 
Verein Movimento) und Stephan Niggli, Präsident der IG Buchservereine (IGB).

Wer Pflanzen erwerben wollte, war beim Frühlingsmarkt  
genau richtig.



26 �

Oberholzstrasse 4, 5033 Buchs
Tel. 062 836 57 75
www.gurtner-metallbau.ch

Treppenbau in allen Variationen

Metallbau
Industrieprodukte
Blechverarbeitung

Buchs∙∙Aarau∙Gränichen∙∙062 834 50 50∙www.kla.ch
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Berufsschau 2026 – Begegnungen zwischen Gewerbe und Schule

Reges Interesse an Berufen und besondere Gäste 
Die 4. Berufsschau 2026 im Schulhaus 
Suhrenmatte stand erneut ganz im 
Zeichen der Nachwuchsförderung und 
der Lehrstellenangebote. Zahlreiche 
Unternehmen aus der Region präsen-
tierten ihre Berufe und boten den 
Schülerinnen und Schülern spannende 
Einblicke in die Arbeitswelt. Die Ver-
anstaltung wurde wiederum von rund 
210 Jugendlichen aus verschiedenen 
Klassen besucht und stiess auf gros-
ses Interesse.

Monika Scholz von der Schulverwaltung 
Suhrenmatte begrüsste die teilnehmen-
den Unternehmen und dankte ihnen für 
ihren Einsatz sowie für die Möglichkei-
ten, welche sie den Schülerinnen und 
Schülern im Rahmen der Berufsschau 
bieten.
Anschliessend übernahm Gemeindeprä-
sident Joel Blunier das Wort. In seiner 
Ansprache betonte er die grosse Bedeu-
tung der Lehrberufe und hob hervor, 
dass insbesondere handwerkliche Be
rufe im Zeitalter der künstlichen Intelli-
genz zunehmend an Bedeutung gewin-
nen. Urs Widmer, Geschäftsführer des 
Aargauischen Gewerbeverbands sowie 
Präsident der Organisation «Schule trifft 
Wirtschaft», unterstrich die Wichtigkeit 
des Zusammenspiels zwischen Schule 
und Wirtschaft und somit auch dem Ge-
werbe. Gleichzeitig bedankte er sich bei 
den anwesenden Unternehmen für ihr 
Engagement in der Berufsbildung und 
Nachwuchsförderung.

Sich praxisnah informieren können
Wie bereits in den vergangenen Jahren 
waren die Präsentationstische der Unter-
nehmen vielfältig und praxisnah gestal-
tet. Die Jugendlichen konnten sich infor-
mieren, Fragen stellen und teilweise 
selbst aktiv werden. Verschiedene Be-
triebe zeigten Werkstoffe, Arbeitspro-
ben oder Produkte und erklärten den 
Berufsalltag in ihren Branchen.

Praktische Aktivitäten
Besonders geschätzt wurden die prakti-

schen Aktivitäten an den einzelnen Stän-
den. Die Schülerinnen und Schüler er-
hielten dadurch einen direkten Eindruck 
von den unterschiedlichen Berufen und 
Anforderungen. Viele nutzten die Gele-
genheit, sich über Ausbildungswege, 
Anforderungen und Zukunftsmöglichkei-
ten zu informieren.

Die Berufsschau zeigte einmal mehr, wie 
wertvoll solche Veranstaltungen für die 
Berufswahl junger Menschen sind. Viele 
Jugendliche entdeckten Berufe, die ih-

nen zuvor kaum bekannt waren, und 
konnten neue Ideen für ihre berufliche 
Zukunft mitnehmen.

Der Gewerbeverein Buchs und die 
Oberstufenschule Suhrenmatte blicken 
auf eine gelungene Veranstaltung zu-
rück. Sie hoffen, dass sich auch in Zu-
kunft zahlreiche Unternehmen engagie-
ren und ihre Berufe präsentieren. Ein 
zentrales Anliegen bleibt dabei die Viel-
falt an Berufsbildern und Lehrstellenan-
geboten. � Gewerbeverein Buchs

Die Schüler und Schülerinnen informieren sich über Lehrberufe.
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Die Harmoniemusik Buchs unterwegs: in Seon und Biel

Sie marschierten und musizierten am Musikfest in Biel 
Am 3. Mai fand in der Turnhalle in 
Seon das Vorbereitungskonzert als 
Gradmesser für das Eidgenössische 
Musikfest in Biel statt. Die Reaktion 
des Publikums war Begeisterung pur, 
die uns Musiker enorm befeuerte. Fa-
zit unseres Dirigenten: Wenn es im 
Konzert kritisch wird, nicht «Gring 
abe und säckle», sondern «Blick nach 
vorne zum Dirigenten».

Nach zehn Jahren (coronabedingt) war 
es soweit: Mehr als 500 Blasmusikverei-
ne trafen in Biel vom 14.–17. Mai aufein-
ander und gaben in ihren Stärkenklassen 
jeweils ihr Bestes. Es ist bis dato das 
grösste Blasmusikfest der Welt.

Am Sonntag, 17. Mai, trat die Harmonie-
musik Buchs zusammen mit den Tam-
bouren in Biel am EMF in der Kategorie 
«Unterhaltungsmusik Mittelstufe» an. 
Der Vortrag fand um 9 Uhr im Oberstu-
fenzentrum Sahligut im Stadtteil Biel-
Mett statt. Wir erhielten eine Bewertung 
von 80 Punkten für das Aufgabenstück 
und 81,33 Punkten für das Selbstwahl-
programm. Von den Juroren wurde un-
ter anderem positiv hervorgehoben, 
dass wir die Tambouren in das Selbst-
wahlprogramm eingebunden haben. 
Wir danken unserem Dirigenten Giusep-

pe di Simone, der über mehr als zehn 
Wochen hinweg in jeder Probe minutiös 
mit uns musikalisch auf hohem Niveau 
geprobt hat. Er hat uns immer wieder 
die Freude an den komplexen Pflichtstü-
cken vermittelt und aus jedem einzelnen 
Musizierenden das Optimum herausge-
kitzelt. Unser Dank gilt auch allen Mit-
gliedern, die nicht nur musiziert haben, 

sondern unsere Teilnahme an diesem 
Anlass durch ihre Beiträge ermöglicht 
haben. Allen voran unser Präsident Peter 
Ris, der kontinuierlich über Wochen 
hinweg mit allen Informationen und 
Updates souverän jonglierte.

Drei Generationen zusammen 
vertreten
Die Familie Leimgruber / Hack war beim 
Eidgenössischen Musikfestival mit drei 
Generationen vertreten: Erika als Vetera-
nin spielt Bassklarinette, deren Tochter 
Esther bringt die Posaune zum Klingen 
und die Jüngste, Alena, unterstützte mit 
13 Jahren den für die Musik lebenswich-
tigen Puls an der Perkussion. Auch bei 
den Saxophonen musizieren Vater Tho-
mas und Sohn Philippe Gloor regelmäs-
sig gemeinsam.

Unterwegs mit dem «Buchser Marsch» 
waren wir dann um 14.53 Uhr auf der Pa-
radestrecke 1 in der Zentralstrasse. Dass 
hier die Harmonie Buchs marschiert, ist 
sofort zu sehen. Wir Musiker und Musi-
kerinnen haben stets Freude an unseren 
grünen Uniformen. Brigitte Siegenthaler trägt stolz die Fahne der HMB.

Die Harmoniemusik Buchs und die Tambouren beim Vorbereitungskonzert.
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Die Pfarrei St. Johannes lädt alle Menschen ein

Willkommen zum Sommerfest 
Das Zentrum Johannes öffnet am 
Sonntag, 30. August, seine Türen für 
Menschen – auch für die, die keinen 
Rappen zu viel haben. Zum Sommer-
fest sollen sich alle eingeladen fühlen. 
Spenden vor Ort sind willkommen.

«Es sollen alle kommen können», sagt 
einer aus dem OK Sommerfest, «auch 
Familien mit vier Kindern und kleinem 
Budget und Geflüchtete.»

Für die Kirche heisst das, die biblische 
Vision eines offenen Festes ernst zu neh-
men.Trotzdem kosten Organisation und 
Durchführung eines Festes Geld: Essen, 
Getränke, Programm. Beim Sommerfest 
aber ist alles gratis. Wer ein Bier möchte, 
erhält eines. Oder den Kaffee oder das 
Glas Wein oder eine Glace.

Die, die etwas geben können, sind ein-
geladen, ihre Spende in eine der bereit-
stehenden Spendensäulen zu werfen 

und so das Fest zu unterstützen oder via 
Twint. Für diese Beiträge sagen wir 
schon jetzt: Merci beaucoup! Vielen 
Dank!

Programm:
10.30	 Gottesdienst lebendig und inter- 
	 kulturell – mit Kirchenchor u.a.
11.45	 Harmoniemusik Buchs 		
	 Apéro riche mit internationalen 	
	 Spezialitäten – auch vegi 
	 und vegan
12.30	 Würste vom Grill, auch halal, 	
	 Bier vom Fass, Hot Dogs und 	
	 Glace für Kinder, später: Süsses 	
	 und Kuchen, Kaffee
13.00	 roundabout youth Streetdance
13.45	 Indischer Tanz
14.15	 Naatangue – Trommler aus 
	 dem Senegal
14.45	 Djembé-Workshop
15.00	 «mängisch zart u mängisch wild»

Kinderprogramm: durchgehend. 
Kommt, wann und wie ihr wollt.
�
Das aktualisierte Programm befindet 
sich auf www.pfarrei-buchs.ch

Parkmöglichkeit: Platz vor dem Gemein-
desaal («Bärenplatz»).
� Pfarrei St. Johannes

«mängisch zart u mängisch wild» – Konzert der Mundartsinger.

Naatangue aus Senegal bzw. Biel / Bienne.
Die Harmoniemusik Buchs swingt und 
stimmt ins Fest ein.

Für alle, die nicht mitkommen 
konnten
Scannen Sie die QR-Codes mit dem 
Handy und lassen Sie das Selbstwahl-
stück sowie das Aufgabenstück aus dem 
Vorbereitungskonzert in Seon nochmals 
Revue passieren:

       

Gluschtig gmacht?
Wir nahmen am Umzug des Jugendfes-
tes in Suhr am Samstag, den 20. Juni,  
9.15 Uhr, teil. 
Der traditionelle Maienumzug in Aarau 
mit anschliessendem Platzkonzert um 
11.15 Uhr beim Jaisli am Graben findet 
am Freitag, den 3. Juli. statt.
Unser Jahreskonzert, das mit italieni-
schen Melodien gespickt sein wird, wird 
am Samstag, den 14. Nov., um 19.30 Uhr 

und Sonntag, den 15. Nov., um 14.30 Uhr 
stattfinden. Sie sind herzlich eingeladen.

Fahnenträger gefunden
Wir sind froh, dass wir mit Kurt Hinter-
mann und Brigitte Siegenthaler kompe-
tente Personen gefunden haben, die in 
Zukunft die Fahne der HMB tragen wer-
den. Sie hatten bereits erste Einsätze bei 
den obigen Auftritten.
� Monika Gerlach 
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Gewerbevereine Buchs und Suhr vernetzen sich in der Badi

Netzwerken, Genuss und beste Stimmung in der Badi 
Der erste gemeinsame Anlass der bei-
den Gewerbevereine Buchs und Suhr 
war ein voller Erfolg. Als Veranstal-
tungsort eignete sich die Badi 
Buchs-Suhr-Gränichen ideal und bot 
die perfekte Kulisse für einen gelun-
genen Sommerabend. Auch das Wet-
ter zeigte sich von seiner besten Seite 
und sorgte für beste Stimmung.

Über 70 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer trafen am frühen Abend ein. Bereits 
beim Apéro wurde rege genetzwerkt, es 
wurden neue Kontakte geknüpft und 
vereinsübergreifend spannende Gesprä-
che geführt.

Ein weiteres Highlight des Abends war 
die Führung durch die Anlage der Badi. 
Badmeister Steve Radam gewährte den 
Gästen spannende Einblicke hinter die 
Kulissen und führte sie durch den Techni-
kraum. Dabei erklärte er eindrücklich, 
wie viel Arbeit, Technik und Know-How 
nötig sind, damit ein Badibetrieb rei-
bungslos funktioniert und sämtliche 
Hygiene- und Sicherheitsvorschriften 
eingehalten werden können.

Nach der interessanten Führung wurden 
die Gäste von Sandra und ihrem Team 
von pizzacar.ch mit feinen Pizzen und Sa-
lat verwöhnt. Für die musikalische Unter-
haltung sorgte DJ Valper und an der Bar 
mixten die zwei charmanten Barkeeper 
David und Tom erfrischende Getränke. 
Es wurde viel gelacht, diskutiert und 
getanzt. Der erste laue Sommerabend 
sorgte dafür, dass die tolle Stimmung 
und das gemütliche Beisammensein bis 
tief in die Nacht anhielten.

Der Anlass kam bei allen Beteiligten sehr 
gut an und zeigte, wie wertvoll der  
persönliche Austausch zwischen den 
beiden Gewerbevereinen ist. Es war 
rundum ein stimmungsvoller und erfolg-
reicher Anlass. 

� Jenny Ettle, 
� Gewerbeverein Buchs Eindrücke vom Event in der Badi.

Abendstimmung im Schwimmbad.



Veranstaltungen in der Gemeinde� Juni 2026 bis Oktober 2026

25 Juni	 Natur- und Vogelschutzverein – Spaziergang durch naturnahe Gärten – 19.00 Uhr

27. und 28. Juni	 Tag des offenen Gartens – 13.00 bis 17.00 Uhr Wiesenweg 7

2. Juli / 6. August 	 Mütter- und Väterberatung Buchs – Pföderitreff – 9.00 bis 11.00 Uhr neu an der Mitteldorfstrasse 72
3. September
1. Oktober

3. Juli / 7. August	 Mittagstisch Pro Senectute – 11.30 Uhr ref. Kirchgemeindesaal –
4. September 	 Anmeldung bis Mittwochabend bei Peter Frey: 078 876 50 33
2. Oktober  
	
14. / 22. Juli	 Verein 60 Plus Region Aarau – Isenthal – das idyllische Bergdorf –  
	 Weitere Informationen unter www.v60plus-aarau.ch

16. Juli / 27. August 	 Mütter- und Väterberatung Buchs – Stilltreff – 14.00 – 15.30 Uhr Mitteldorfstrasse 72
24. September	

22. Juli / 27. August  	 GameNight, Gesellschaftsspiele für Erwachsene – 19.00 Uhr ZiitRuum 7, Gysistrasse 6
18. September
19. Oktober

1. August	 Bundesfeier – 11.00 Uhr Gemeindesaal

4. August	 Verein 60 Plus Region Aarau – Grillplausch auf dem Ischhof –  
	 Weitere Informationen unter www.v60plus-aarau.ch

16. August	 Jazzmatinée mit Riverstreet Jazz Band Aarau & Friends – 11.00 Uhr Vorplatz Gemeindesaal

18. August	 Värsli-Bus – Fingerverse, Reime, Lieder und eine ganz kleine Geschichte – 9.15 und 10.15 Uhr Bibliothek
15. September 	
27. Oktober

21. August	 Interkulturelle Lesegruppe – Deutsch- und Fremdsprachige lesen zusammen – 19.30 Uhr Bibliothek
18. September
16. Oktober

1. / 9. September	 Verein 60 Plus Region Aarau – Berghit: Kronberg im Appenzellerland –  
	 Weitere Informationen unter www.v60plus-aarau.ch

4. – 12. September	 Theatervirus Buchs AG – Die Schweizermacher – weitere Informationen unter www.theatervirus-buchs.ch

4. September	 Erzähltheater «Café SchwuppdiWupp» von Alexandra Frosio – 15.00 Uhr Bibliothek

10. September	 Lesegruppe – 19.00 Uhr Bibliothek

12. September	 Forstverwaltung Suhr-Buchs – Waldumgang – 13.30 Uhr Forstwerkhof, Rohrestrasse 16

15. September	 Männerchor Buchs – offene Probe – 20.00 Uhr Aula Gysimatte

1. und 2. Oktober	 Verein 60 Plus Region Aarau – «Folie Flore» Blumenschau in Mülhausen –  
	 Weitere Informationen unter www.v60plus-aarau.ch

5. – 8. Oktober	 Verein 60 Plus Region Aarau – Luxemburg entdecken und erleben –  
	 Weitere Informationen unter www.v60plus-aarau.ch

23. Oktober	 Lesung mit Ina Haller – 19.30 Uhr Bibliothek Buchs



Alles bereit für deine Ferien?

Wir stellen dir deine auf dich 
angepasste Reiseapotheke zusammen.

Abenteuer

Viele
 Foto

s
International

Pool

Sport

Tickets

Honda-Center Aarau – wir machen das Unmögliche möglich.

 www.garagemeyer.ch

BASTELBOX FÜR GROSS UND KLEIN
Für Kreative und Bastelfreudige in jedem Alter ist dies der  ideale Zeit  vertreib!  
RUND VIER KILOGRAMM PAPIER UND KARTON in verschie denen Formaten, 
Farben und Papierstärken warten darauf eingesetzt zu werden. Holen Sie die 
Bastelbox zum Abholpreis von NUR FR. 25.– während den Büro zeiten in unserer 
Druckerei ab (Bar- oder  Twintzahlung).
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